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Zuerst ein kurzer Rückblick zum „Tag der Amateure“: 300 Euro an
Spenden kamen zusammen, die unsere SG an die „Charcot Stiftung für
ALS-Forschung“ überweisen konnte. Ein besonderer Dank geht hierbei
an die Mannschaft der SG Kylltal II, die sich mit 200 Euro daran
beteiligte. Das ist nicht selbstverständlich und zeigt, dass man in den
Farben getrennt, aber in der Sache vereint an solchen Aktionen
teilnehmen kann. Randinformation: Auch die Würstchenaktion kam gut
an und alle gingen über die Theke.

Ansonsten mag ich heute aber gar nicht lange um den heißen Brei
reden! Es steht endlich mal wieder ein Doppelspieltag auf dem
Programm und beide Mannschaften befinden sich im Endspurt der
Vorrunde. Volles Fußballprogramm auf der „Sportstätte Josef Ring“.

Durch wichtige Punkte, die unsere Erste erzielte, konnte man sich
erstmal aus dem Gröbsten befreien. Ein Sieg heute und man kann voll
ins Mittelfeld aufschließen. Eine Tabellenregion, die ich mir schon zu
Saisonbeginn gewünscht hätte, um nach den ersten Spieltagen erst gar
nicht zittern zu müssen. Rückblickend muss man aber festhalten, dass
sich die Mannschaft gar nicht mal schlecht schlägt und stabilisieren
konnte, obwohl man von Verletzungen arg gebeutelt wurde. Unnötig
waren allerdings diverse Sperren, die man sich einhandelte und der
Kader somit weiter geschwächt wurde. Nun sollt hier aber niemand mit
der Moralkeule schwingen. So ist der Fußball manchmal und positiv
gedeutet kann man festhalten, dass die Mannschaft lebt.
Wünschenswert ist es trotzdem, dass die Spieler ihre Nerven im Zaum
halten und diese überschüssige Energie in Tore ummünzen.

Drei Spiele sind noch zu gehen. Macht heute den Anfang, Männer, um
die Vorrunde zufrieden abschließen zu können. Dann ist es auch
wahrscheinlich, dass ihr relativ beruhigt in die Winterpause gehen
könnt.

Vorrundenendspurt!
Unsere Zweite legt heute schon das letzte Spiel der Hinrunde aufs
Parkett und ich bin mir sicher, dass auch gegen die Gäste der SG Kylltal
III die Serie hält und das achte Spiel in Folge nicht verloren wird. Zuletzt
drehte man das Spiel in Nohn spät und zeigte, dass mit der Mannschaft
90 Minuten zu rechnen ist. Fest steht, dass man heute drei Punkte aufs
Tableau bringen muss, um darauf in den kommenden drei Spielen
möglichst erfolgreich die restlichen Hürden zu meistern. Dann geht es
in die lange Winterpause und wie schon in einer der letzten Ausgaben
erwähnt, kommen in der D-Klasse die wenigsten Teams spritzig zurück.
Trainer Lubczynski wird seiner Mannschaft in den kommenden Partien
ganz sicher fokussiert zur Seite stehen und seine Männer motivieren.

Dass es von unseren Junioren in dieser Ausgabe nichts zu berichten
gibt, liegt an den Ferien. Der Spielplan ruht. Lediglich unsere C-Junioren
sind im Rheinlandpokal im Einsatz und zu Gast ist der SV Eintracht Trier
II. Ein schönes Bonbon für die Kids, die jedoch als krasser Außenseiter
in die Partie gehen. Zum Zeitpunkt des Drucks dieser Ausgabe stand
das Ergebnis noch nicht fest. Vielleicht ist die große Überraschung
gelungen.

Zu guter Letzt stelle ich gerne fest, dassman das Gefühl gewinnen kann,
als wäre der Fußball nie in der langen Zwangspause gewesen. Es ist wie
eh und je, wenn man an den Wochenenden die Spielstätten der Eifel
besucht. Der 3G-Status ist inzwischen zur Normalität geworden und ein
gutes Mittel, um sich möglichst frei zu bewegen.

Ich wünsche euch und unserer SG einen erfolgreichen Fußballsonntag
mit sechs Punkten auf der Habenseite. Packen wir es an!

Euer Daniel

Vorrundenendspurt!











SG Mehren - SG Kylltal (2:1)
Big Point am Tag der Amateure

Mehren. Bei bestem Fußballwetter lud unsere SG zum Stelldichein
gegen die Vertretung aus dem Kylltal ein. Beide Teams mussten
punkten. Unsere Mannschaft, um sich vorerst Luft im Tabellenkeller zu
verschaffen und die Gäste, um den Anschluss an die Region der
Nichtabstiegsplätze herzustellen.

In der Anfangsviertelstunde tasteten sich beide Teams ab und niemand
war bereit auch nur etwas Risiko zu gehen. Man versuchte sich durch
eine stabile Abwehrarbeit nach vorne zu kombinieren. Dabei war es der
an diesem Tage hervorragend aufgelegte Nils Esser, der die erste
Chance im Spiel hatte. Einen halbhohen Pass in die Gasse nahm Nils
dankend auf, umkurvte darauf den Torhüter, doch im letzten Moment
klärte dieser mit dem Fuß (10‘). Darauf verflachte das Spiel vorerst
wieder, da beide Teams die Bälle im Halbfeld abräumten und ohne
Fortune im Angriff agierten.

Das gefälligere Spiel zeigte unsere Elf zwar, doch die zweite Chance der
Partie lag auf Seiten der Gäste. Eine Flanke von links erreichte den
langen Pfosten und weil der Angreifer den Ball nicht richtig traf, flog das
Leder an den Pfosten (27‘). Durchatmen war angesagt, bis Daniel
Schmitz seine Schnelligkeit ausnutzte, vor der Defensive den Ball rund
25 Meter vor dem Tor erreichte, die Bogenlampe ihr Ziel jedoch knapp
verfehlte (32‘).

Felix Niesen war es schließlich, der für einen Nackenschlag sorgte und
Kylltal in Führung brachte. Ein halbhoher Ball über die Abwehr hinweg
nahm Niesen auf, steuerte mit einigen Metern Vorsprung auf Elias
Engels zu und stocherte den Ball im Fallen an diesem vorbei. Mehr
schlecht als recht dümpelte der Ball in Richtung leeres Tor, doch reichte

das Tempo aus und das Leder rollte über die Linie (39‘). Besonders
Engels reklamierte auf Foulspiel und niemand hätte sich über einen
Pfiff beklagen können, da unser Keeper klar getroffen wurde, auch
wenn der Fuß des Angreifers zuerst am Ball war. Da der Schiri die
Situation jedoch anders auslegte, blieb die Pfeife stumm.

Nicht lange mit dem Rückstand beschäftigen sich die Esser-Zwillinge.
Yannick fackelte nicht lange, schoss mit dem nächsten Angriff auf den
Kasten, der Keeper konnte nur klatschen lassen und Nils vollendete mit
einem Heber über den am Boden liegenden Torhüter (42‘).

Mit Beginn der zweiten Hälfte kam unsere Mannschaft mit klarem
Oberwasser aus der Kabine und bestimmte die Partie zusehends. Ein
viel zu kurzer Rückpass der Kylltaler Defensive wurde von Nils Esser
ohne Probleme erlaufen, doch statt den Ball im Tor unterzubringen,
legte dieser sich das Spielgerät an einem Gegenspieler zu viel vorbei
und blieb mit seinem Schuss kleben (55‘). Direkt danach machte er
seinen Lapsus wieder wett, schaltete im Fünfer schneller als zwei
Kylltaler, eroberte das Leder und schob zur Führung ein (57‘). Bis zum
Schlusspfiff blieb die Mannschaft am Drücker, doch das entscheidende
Tor fehlte, um den Sack zuzuschnüren. Erst blieb Felix Kolf glücklos, der
aus zehn Metern zentral auf den Torwart zielte (68‘) und zu guter Letzt
blieb zweimal der fällige Pfiff für unsere Truppe aus. Marc Schreiber
befand sich in der 84. Minute klar auf Kurs, wurde im Sprintduell aber
unfair gestoppt (84‘) und kurz darauf war es Markus Beccera Zeitner,
der in fast gleicher Situation das Nachsehen beim Schiedsrichter hatte
(86‘). So brachte unsere Mannschaft das knappe 2:1 über die Ziellinie -
Punktlandung. Dass Yannick Esser nach dem Abpfiff noch den roten
Karton wegen Schiedsrichterbeleidigung erhielt und für ein Spiel
gesperrt wurde, hätte nicht sein müssen. Am Ende standen die drei
Punkte auf der Habenseite und als Spieler muss man sich gerade dann
zusammenreißen.



Fazit: Verdienter Sieg, der aber auch hart erkämpft wurde, da Kylltal
über diese Tugend 90 Minuten präsent war. Spielerisch war auf beiden
Seiten Luft nach oben, doch zeigte unsere Elf die bessere Spielanlage,
mehr Zug zum Tor und drehte die Partie, was zusätzlich Selbstvertrauen
bringen sollte.

Daniel Schmidt





SG ADOS-Auel - SG Mehren (0:0)
Gute kämpferische Leistung endet mit Remis

Duppach. Aufgrund von zahlreichen Ausfällen (Verletzungen, Urlaub,
Krankheit) mussten wir personell und taktisch gegen die SG ADOS-Auel
leider erneut einige Umstellungen vornehmen

Es war bereits vor der Partie klar, dass das Hauptaugenmerk an diesem
Spieltag auf einer konzentrierten Defensive und leidenschaftlichen
Einstellung liegen muss.

In den ersten 45 Minuten ließen wir dem Gegner allerdings permanent
zu viel Raum, kamen kaum in die Zweikämpfe und gewannen keine
zweiten Bälle. In Summe einfach zu wenig Tempo und Laufbereitschaft.
So hatte der Gegner gefühlt 80% Ballbesitz, konnte sich allerdings, bis
auf wenige Ausnahmen, kaum nennenswerte Torchancen erspielen.
Zum Glück war der Heimmannschaft nach fünf sieglosen Spielen auch
eine gewisse Verunsicherung anzumerken, sodass es mit einem 0:0 in
die Halbzeit ging.

In der Kabine nahmen wir uns dann vor deutlich aggressiver
aufzutreten und in die Zweikämpfe zu kommen. Was uns auch gelingen
sollte. Die Geschichte der zweiten Halbzeit ist dann auch schnell erzählt.
Weiterhin hatte die SG ADOS-Auel wesentlich mehr Spielanteile, wir
hielten aber kämpferisch dagegen und waren auch von der
Körpersprache wesentlich präsenter als in den ersten 45 Minuten. So
verdienten wir uns auch das notwendige Glück in der ein oder anderen
brenzlichen Situation.

Wir konnten nach dem Seitenwechsel auch für mehr Entlastung sorgen
und hatten in der 60. Minute durchMarc Schreiber, nach feinem Zuspiel
von André Schneider, die Chance selbst in Führung zu gehen. Das wäre



aber vielleicht auch des Guten etwas zu viel gewesen. Letztlich
verteidigten wir das 0:0 bis zum „erlösenden“ Abpfiff.

Fazit: Gerade in der zweiten Halbzeit eine sehr gute kämpferische
Leistung mit der wir uns den Auswärtspunkt auch verdient haben.
Kompliment an die Truppe! Jetzt gilt es im Heimspiel gegen Roth-
Kalenborn nachzulegen.

Sebastian Stolz





SV Nohn II - SG Mehren II (1:4)
Spiel gedreht, verdient gewonnen

Nohn. Am Sonntag ging es zum Auswärtsspiel nach Nohn. Unsere
Mannschaft wusste im Vorfeld, dass es kein leichtes Spiel wird. Die
Nohner Mannschaft agierte sehr gut. Sie machten unserer Truppe
durch kompaktes Auftreten das Leben schwer. Durch Veränderungen in
der Startelf tat sich unsere Mannschaft schwer ins Spiel zu kommen
und so konnten wir anfangs nicht wirklich Akzente setzen.
Unkonzentrierte Zuspiele führten einige Male zu gefährlichen Kontern.
Zweimal hatten wir Glück, als Nohn nur die Latte traf.

In der 44. Minute kam unsere Elf endlich einmal gefährlich nach vorne,
als Leon Schüler über die linke Seite vordrang, in den Strafraum zog und
dort zu Fall gebracht wurde. Den fälligen Elfmeter vergaben wir jedoch
und so ging es torlos in die Halbzeit.

Kurz nach Wiederanpfiff sollte der Hallo-Wach-Effekt erfolgen. Aus
einer an sich ungefährlichen Position trat ein Nohner Spieler zum
Freistoß an, schlug diesen in den Sechzehner und der Kopfball des
Stürmers schlug unhaltbar ins Eck ein. Nun wurde endlich das
umgesetzt, was in der Halbzeit angesprochen wurde und durch eine
taktische Umstellung geriet Nohn mehr und mehr unter Druck. Wir
erspielten uns mehrere Chancen, die entweder noch kurz vor dem Tor
zur Ecke geklärt oder vom Torwart pariert wurden. So dauerte es bis zur
66. Minute, als wir einen hervorragenden Pass zwischen die
Verteidigung der Gastgeber spielten, Leon Groß den Ball erlief und
gekonnt am Tormann vorbei in die Maschen schoss.

Während unser Team immer stärker wurde, kam die Heimelf nicht
mehr aus der eigenen Hälfte heraus. Nach einem schönen Spielzug
über die rechte Seite traf Artur Buks zur Führung (74‘). Doch die



Mannschaft konnte und wollte mehr und gab bis zum Schlusspfiff alles.
Nohn lief in der 89. Minute in einen Konter, den wir über die rechte
Seite einleiteten und so konnte Marcel Schneider den Ball über die Linie
schieben. Nach dem Anstoß pressten wir sofort gegen den Gegner,
eroberten das Leder, Leon Schüler umkurvte von der Mittellinie
mehrere Gegenspieler und vollendete zum vierten Treffer (90‘).

Fazit: Die Mannschaft bewies gute Moral. Wiederholt durch Absagen
neu zusammengewürfelt, kämpfte einer für den anderen und
besonders in der zweiten Hälfte zogen wir die Zügel an. Es war das
schwere Spiel mit dem zu rechnen war. Durch die bessere Kondition
und die mannschaftsdienliche Leistung rissen wir das Ruder rum und
gingen so als verdienter Sieger vom Platz.

Michael Lubczynski





Kreisliga B
Tabelle

11. Spieltag

SG Mehren - SV Roth-K.

SG Obere Kyll - SG ADOS

TuS Ahbach II - SV Ulmen

SG Gondenbrett - SG Schneifel II

SV Nohn - SV Neunkirchen II

SG Ellschied II - SG Kylltal II

SG EFEU - TuS Daun

12. Spieltag

SV Ulmen - SG Mehren
(31.10.2021 um 15:00 Uhr in Ulmen)

SG Schneifel II - SV Neunkirchen II

SG Kylltal II - SG Gondenbrett

SG ADOS - SG Ellscheid II

SV Roth-K. - SG Obere Kyll

TuS Daun - TuS Ahbach II

SG EFEU - SV Nohn







Kreisliga D
Tabelle

11. Spieltag

SG Mehren II - SG Kylltal III

SG Wiesbaum II - SV Ulmen II

SG Obere Kyll II - SV Roth-K. II

FC Kirchweiler II SG Rengen II

SG Bongard II - TuS Daun II

SV Nohn II spielfrei

12. Spieltag

SG Mehren II - SG Rengen II
(31.10.2021 um 12:15 Uhr in Mehren)

SG Obere Kyll II - SV Ulmen II

FC Kirchweiler II - SV Roth-K. II

SG Wiesbaum II - TuS Daun II

SV Nohn II - SG Bongard II

SG Kylltal III spielfrei





Frauen Kreisklasse
Tabelle

6. Spieltag

SG Arzfeld - FSG Ulmen

SC Rengen - SG DORSA

FSG Winterspelt - FSG Wallersheim

DJK Utscheid spielfrei

7. Spieltag

FSG Ulmen - FSG Winterspelt
(06.11.2021 um 18:00 Uhr in Darscheid)

SG DORSA - SG Arzfeld

FSG Wallersheim - DJK Utscheid

SC Rengen spielfrei










